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Was begünstigt die Digitalisierung (1/2) 

▫ Ausbau der Breitbandkommunikation (nächster Schritt 5G) 

▫ massive Verbreitung mobiler Endgeräte (Smart Phones, 
Tablets, …) und Integration dieser Devices in betriebliche 
Abläufe (Arbeitsaufträge aufs Smartphone, mobiles Arbeiten, 
„immer online“) 

▫ Marktplatz und Arbeitsraum Internet (online-Handel bis 
Crowdwork) 

▫ Social Media Boom, neue Form der Kommunikation und 
Kollaboration (im Privaten Facebook oder WhatsApp, im 
beruflichen Umfeld Skype for Business bis hin zu Workplace by 
Facebook) 
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Was begünstigt die Digitalisierung (21/2) 

▫ Verdrängung bestehender Produkte und Herausbildung 
neuer Geschäftsmodelle -> disruptive Technologien 
(Automatisierung der Abläufe, Digitalisierung von Produkten) 

▫ durch Sensoren vermehrte Datenerfassung an Geräten 
und Maschinen und automatisierte Übermittlung an 
betriebliche IT-Systeme -> Internet der Dinge (Betriebszu-
stände an Maschinen, Datenerfassung bei Arbeitsmitteln wie 
Elektroschrauber – Drehmoment, Drehwinkel, … - zur Qualitäts-
sicherung, Assistenzsysteme dank 150 Subsysteme in Fahrzeugen, 
Bewegungsmelder zur Steuerung der Beleuchtung in smarter Stadt) 

▫ Robotik in unterschiedlichen Bereichen und Branchen 
(Industrie, Pflege, …)  
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Alles 4.0 ? 

Was ist wirklich neu:  
 IP- (d.h. Internet-) fähige Komponenten und 
 Sensorik 
-> Maschinen und betriebliche IKT-Systeme werden vernetzt und 
Abläufe neu gestaltet 
 

„Industrie 4.0“ ist in 
Deutschland 

geprägter Begriff, 
im US-

amerikanischen Raum 
cyber-physical 

systems  
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Auswirkungen auf die Arbeit(swelt) 

 Umstrukturierung und Neuorganisation der Arbeits-
abläufe und Arbeitsinhalte  

 neue IKT-gestützte Arbeitsformen  

 Beschäftigungswirkungen aufgrund Digitalisierung von 
Arbeit (Jobs fallen weg, neue entstehen) 

 mehr Daten/Information für aber auch über 
Beschäftigte -> Neuregelung Datenschutzgesetz ab Mai 2018 
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Neuregelung des Datenschutzes: DS-GVO 

http://tinyurl.com/DSG2000-bisMai18 

DSG 2000  EU Datenschutz-  
Grundverordnung  

(und DSG für Österreich  
aufgrund Öffnungsklauseln)  

http://tinyurl.com/DSGVO-2018 

ab 25. Mai 2018 
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Grundsätze für die Verarbeitung 
personenbezogener Daten (Artikel 5 DS-GVO) 

 Rechtmäßigkeit, Verarbeitung nach Treu und Glauben, 
Transparenz 

 Zweckbindung 
 Datenminimierung 
 Richtigkeit 
 Speicherbegrenzung 
 Integrität und Vertraulichkeit 
 Rechenschaftspflicht (*neu*) 

 

AB 25. Mai 2018 EU weites RECHT!! 
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neu sind … 

 Datenschutz durch Technikgestaltung und durch datenschutz-
freundliche Voreinstellungen (Artikel 25) 

 Datenschutz-Folgenabschätzung (Artikel 35) 
 Verzeichnis von Verarbeitungstätigkeiten - DVR-Meldung fällt weg 

(Artikel 30) 
 teilweise verpflichtende Benennung eines/r Datenschutz-

beauftragten (Artikel 37) 
 Geldbußen verhältnismäßig und abschreckend - bis zu 20 Mio. € oder 

4% des gesamten weltweit erzielten Umsatzes (Artikel 83) 
 Datenverarbeitung im Beschäftigungskontext (Artikel 88) 

 

 

AB 25. Mai 2018 EU weites RECHT!! 
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